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Rudolf Steiner: "Und jedes Planetensystem mit seinem Fixstern, der gewissermaßen als der Hauptanführer 
dasteht unter der Leitung der Cherubim, hat seine Beziehung wiederum zu den anderen Planetensystemen, die 
anderen Fixsternen zugehören, verständigt sich aber seinen Ort im Raum und über seine Bedeutung mit seinen 
Nachbarsystemen, wie die einzelnen Menschen sich untereinander verständigen, miteinander sich besprechen 
zu ihren gemeinsamen Taten. Wie die Menschen ein soziales System begründen dadurch, daß sie Gegen-
seitigkeit haben, so gibt es auch eine Gegenseitigkeit der Planetensysteme. Von Fixstern zu Fixstern waltet 
gegenseitige Verständigung. Dadurch kommt allein der Kosmos zustande. Das, was sozusagen die 
Planetensysteme durch den Weltenraum miteinander sprechen, um zum Kosmos zu werden, das wird geregelt 
durch diejenigen Geister, welche wir Seraphim nennen."        (Fortsetzung von Artikel 1684, S. 1) Die geistigen  

                  Wesenheiten in den Himmelskörpern und Naturreichen, GA 136, 7. 4. 1912, S. 93/94, Ausgabe 1984 
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1687. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

"Jesuiten", "Mormonen" und andere "Brüder": – 

         Gegner Rudolf Steiners  (Teil 3) 
 

   Christian Clement – Joseph Smith –  Brigham Young –  Mitt und Georg Romney – Cathy O`Brien  
 

Wie kommt nun der Begriff "Mormonen" in obigen Titel? Dies liegt in der Tatsache 
begründet, daß Christian Clement (s.u., re.), ein Professor an der Mormonen-Universität 
(Brigham Young University in Provo, Utah, USA) in Zusammenarbeit mit dem Rudolf-
Steiner-Verlag in Dornach seit 2013 eine sogenannte Kritische Ausgabe ausgewählter 

Schriften Rudolf Steiners (SKA) im frommann-holzboog-Verlag (Stuttgart) publiziert.1 
 

  
(Joseph Smith2 [1805-
1844] war der Gründer der 
Mormonen-Sekte3 ) 

 
(Brigham Young [1801-
1877] war der 2. Präsi-
dent der Mormonen4) 

 
(Der US-Politiker Mitt 
Romney5 [*1947] ist 
Mormone u. Sohn von 
Georg Romney [s.u.]) 

  
(Christian Clement 
[*1968]6: Professor an der 
Mormonen-Universität) 

                                                 
1 Bisher veröffentlicht sind zwei Bände:  
- Steiner, Rudolf: Schriften. Kritische Ausgabe (SKA). Band 5: Schriften über Mystik, Mysterienwesen und 

Religionsgeschichte. Die Mystik im Aufgange des neuzeitlichen Geisteslebens und ihr Verhältnis zur modernen 

Weltanschauung - Das Christentum als mystische Tatsache und die Mysterien des Altertums. (2013)  
- Steiner, Rudolf: Schriften. Kritische Ausgabe (SKA). Band 7: Schriften zur Erkenntnisschulung. Wie erlangt 

man Erkenntnisse der höheren Welten? - Die Stufen der höheren Erkenntnis. Samt einem Anhang mit Materi-

alien aus Rudolf Steiners erkenntnisschulischer und erkenntniskultischer Arbeit. (2014) 
http://www.frommann-holzboog.de/site/suche/gesamtwerk.php?wid=127000000 
2 http://de.mormonwiki.com/Joseph_Smith,_Jr 
3 Sogenannte Kirche Christi der Heiligen der Letzten Tage 
4 http://de.wikipedia.org/wiki/Brigham_Young 
5 Der US-Politiker und Mormone Mitt Romney war 2012 US-Präsidentschaftskandidat der Republikaner. Daran 
sieht man den großen Einfluß der Mormonen-Sekte in der US-Gesellschaft. 
6 http://byu.academia.edu/ChristianClement 
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Dr. Christian Clement promovierte 2006 (in Germanistik) an der staatlichen Universität von 
Utah/USA. Seine Dissertation lautet:   
 

Die Geburt des modernen Mysteriendramas aus dem Geiste Weimars – Zur Aktualität 

Goethes und Schillers in der Dramaturgie Rudolf Steiners
7
 

 

Darin heißt es auf in der Einleitung auf S. 21: 
 
Steiners eigenes „Erkenntnisdrama" führte ihn denn auch tatsächlich in den „Abgrund des 

Individuellen", nämlich von der unkritischen Goethe-Verehrung der achtziger Jahre in den 

radikalen Individualismus und Anarchismus der neunziger Jahre, in dem sich ihm sein „Ich" 

gleichsam zum Absoluten aufblähte. Um die Jahrhundertwende dann folgte eine Wende zur 

Mystik und Theosophie, in deren Verlauf Steiner sein bisheriges „Ich" gewissermaßen aufgab 

und vom radikalen Individualisten zu einem an Dogmen und Amtspflichten gebundenen 

Theosophen wurde. Aus diesem „Opfer" jedoch wurde der Anthroposoph Steiner geboren. – 

Wer diese geistige Biographie Steiners kennt … 
 

Hätte Christian Clement mit dieser Dissertation an einer deutschen Universität promoviert, 
hätte ich Beschwerde eingereicht – in den USA macht das keinen Sinn. 
Allein mit den obigen Sätzen hat sich Christian Clement mehr als disqualifiziert – seine 
Aussagen sind "Dilettantismus in Hochpotenz", auf gut Schwäbisch "ein dummes Geschwätz"! 
 

Was schrieb Rudolf Steiner 1897 in seiner Vorrede zu seinem Werk Goethes 

Weltanschauung? 
Allen Widerspruch, der in mir gegen Goethes Anschauungsweise schlummerte, habe ich 

aufgerufen, um gegenüber der Macht dieser einzigen Persönlichkeit die eigene Individualität 

zu wahren. Und je mehr ich meine eigene, selbst erkämpfte Weltanschauung ausbildete, desto 

mehr glaubte ich Goethe zu verstehen. Ich versuchte ein Licht zu finden, das auch die Räume 

in Goethes Seele durchleuchtet, die ihm selbst dunkel geblieben sind. Zwischen den Zeilen 

seiner Werke wollte ich lesen, was mir ihn ganz verständlich machen sollte. Die Kräfte seines 

Geistes, die ihn beherrschten, deren er sich aber nicht selbst bewußt wurde, suchte ich zu 

entdecken. Die wesentlichen Charakterzüge seiner Seele wollte ich durchschauen.
8 

Dies zur angeblichen … unkritischen Goethe-Verehrung (s.o.). 
 

Was schrieb Rudolf Steiner in seinem Buch Mein Lebensgang, das 1925 herausgegeben 
wurde? 

Niemand blieb im Unklaren darüber, daß ich in der Theosophischen Gesellschaft nur die 

Ergebnisse meines eigenen forschenden Schauens vorbringen werde. Denn ich sprach es bei 

jeder in Betracht kommenden Gelegenheit aus. Und als in Berlin im Beisein von Annie 

Besant
9
 die «Deutsche Sektion der Theosophischen Gesellschaft» begründet und ich zu deren 

General-Sekretär gewählt wurde, da mußte ich von den Gründungssitzungen weggehen, weil 

ich einen der Vorträge vor einem nicht-theosophischen Publikum zu halten hatte, in denen ich 

den geistigen Werdegang der Menschheit behandelte, und bei denen ich im Titel: «Eine 

Anthroposophie» ausdrücklich hinzugefügt hatte. Auch Annie Besant wußte, daß ich, was ich 

über Geistwelt zu sagen hatte, damals unter diesem Titel in Vorträgen vorbrachte.
10

 

Dies zum angeblich … an Dogmen und Amtspflichten gebundenen Theosophen (s.o.) 

 

                                                 
7http://www.academia.edu/3307895/Die_Geburt_des_Modernen_Mysteriendramas_aus_dem_Geiste_Weimars_
Zur_Aktualit%C3%A4t_Goethes_und_Schillers_in_der_Dramaturgie_Rudolf_Steiners 
8 Goethes Weltanschauung, GA 6, S. 10/11, Ausgabe 1990 
9 Annie Besant war seit 1907 Präsidentin der Theosophischen Gesellschaft 
10 GA 28, S. 394, Ausgabe 2000 
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Cathy O`Brien (s.u.) schrieb über die Mormonen11: Cox
12

 befahl mir, eine Mormonin der 

Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage zu werden. Dies, um zu beweisen, dass 

Satan überall war, vor allem in der Mormonen-Kirche von Monroe, Louisiana, wo er okkulte 

Rituale abhielt … (Byrd13)… erklärte die Manipulation der menschlichen Religionen als 

„berechtigt", da sie den prophezeiten biblischen „Weltfrieden" mit den „einzig verfügbaren 

Mitteln" bringen würde – nämlich  totaler Mind Control innerhalb der Neuen Weltordnung. 

„Schließlich", verkündete er, „wissen sogar der Papst und der Prophet der Mormonen, dass 

dies der einzige Weg zum Frieden ist, und Sie kooperieren vollkommen mit dem Projekt.“
14 

 

              
            Mormon Mind Control - Mitt Romney, Osmonds - Cathy O'Brien15 
 

 
(George W. Romney [1907-1995] 
steht – wie Cathy O`Brien – in  

Cathy O`Brien sagte über George W. Romney: 
Es war auf der Mackinaw Insel,

16
 wo ich zuerst den 

damaligen Premierminister von Kanada, Pierre Trudeau,
17

 

einen bekennenden Jesuiten traf. Durch Gespräche, die ich 

zwischen ihm und Gouverneur (George W.) Romney (s. li.) 
hörte, habe ich gelernt, wie die CIA und die Katholiken ihre 

Informationen für die Neue Weltordnung verschmelzen. 

Michigan Gouverneur George Romney war sehr an der 

Umsetzung der Gedankenkontrolle der Massen interessiert. 

Er wollte die satanischen Rituale von Kindesmissbrauch, 

die in der katholischen Kirche wuchern, in die 

Mormonenkirche einführen. Er wollte eine Roboterge-

sellschaft in der Mormonenkirche entwickeln, so dass sie 

mehr Geld in die NWO- Ziele investieren würde.
18

 
obigen Video erwähnte, in einem MK-Ultra19-Zusammenhang.) 

 

                                                                                                                                                   
 

                                                 
11 Cathy O`Brien und Marc Phillips Die TranceFormation Amerikas, S. 163/ S. 195, Mosquito, 2005. 
12 Siehe Artikel 1133 (S. 7/8) 
13 Siehe Artikel 1133 (S. 7-9), 1134 (S. 1-3), 1261 (S. 5/6) 
14 Aus Artikel 718 (S. 3) 
15 https://www.youtube.com/watch?v=ogYBwCjTC8g  (ab 0:45) 
16 Siehe Artikel 1656 (S. 6) Mackinaw = Mackinac 
17 Siehe Artikel 1134 (S. 3/4) und 1656 (S. 5/6) 
18 http://12160.info/profiles/blogs/mkultra-victom-cathy-obrien-on    (Übersetzung von mir.) 
19 Siehe Artikel 1256 (S. 1), 1273 (S. 1/2/5), 1257 (S. 2), 1258 (S. 1), 1260 (S. 6), 1268 (S. 2), 1298 (S. 1/4/6). 
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Christian Clement gibt in betrügerischer Weise vor, die … geistige Biographie Steiners zu 
kennen, und täuscht mit rein spekulativen Textquellen (die angeblich auf Rudolf Steiners 
Werke zurückzuführen seien)20 in seiner Kritischen Ausgabe ausgewählter Schriften Rudolf 

Steiners (SKA) obendrein vor, "wissenschaftlich" Rudolf Steiners Anthroposophie zu 
erschließen. Der Mormonen-Professor Clement beweist mit seiner dilettantischen 
"Doktorarbeit" (s.o.) nur eins: er ist nicht berechtigt ist, überhaupt das Wort zu erheben. 
 

Natürlich wundert es einen, daß man eine Kritischen Ausgabe ausgewählter Schriften Rudolf 

Steiners braucht, da man nur mit einem kritisch-prüfenden Bewusstsein in der Lage ist, 
Anthroposophie zu studieren. Nach 36 Jahren intensives Studium der Anthroposophie 21 
erlaube ich mir zu sagen, daß man nur mit einem kritisch-prüfendes Bewusstsein zu einem 
wirklichen Bild der von Rudolf Steiner aufgezeigten jeweiligen Phänomene kommt. 
 
 
 
                                                                                                                                                   (Fortsetzung folgt.) 
 

                                                 
20 Wird noch behandelt. 
21 Siehe meine biographische Skizze in Artikel 1685 


